
Brillant komödiantische Nostalphoniker in der «Mühle»
Ihre grossen Vorgänger, die Come-
dian Harmonists füllten in den 20er
Jahren Säle mit 2000 Zuhörern.
Die sechs Musiker von heute füllten
die Mühle Otelfingen und bekamen
zum Schluss Standing Ovations für
ihre mitreissende Darbietung.

SUSANNE FRANKLIN

OTELFINGEN.Wenn sich Pflicht auf Ge-
dicht reimt, Grüsse auf Küsse, wenn
Stunden entschwunden sind und Stück
auf Glück reimt und das alles perfekt
vielstimmig gesungen von tänzelnden
Herren im Frack, begeistert das heute
genau so wie vor 90 Jahren. Die Nos-
talphoniker aus München sangen zwar
schoninNewYork,Paris,KairoundTo-
kio, hatten am Sonntag aber ihren ers-
tenAuftritt in der Schweiz, genauer ge-
sagt, in der Mühle in Otelfingen. Das
Vokalensemble, das bereits seit 20 Jah-
ren existiert, hatte sich als Bühnenaus-
stattung den frisch gestimmten Flügel
und ein Rednerpult gewünscht.
Das Rednerpult diente dem Rück-
blick in die frühen 30er Jahre, als den
Comedian Harmonists zunehmend die
Daseinsberechtigung durch die Nazis
entzogen wurde. Während die Korre-
spondenz anfänglich noch mit «Deut-
schen Grüssen» abgeschlossen wurde,
hiess es nach wenigen Monaten schon
«Heil Hitler». Dass zwei der damali-
gen Sänger Juden waren, wurde zuneh-
mends zum Stein des Anstosses. Nach
so ernsthaften, beklemmenden Tex-
ten, setztendieMusikerkonsequentdie

sogenannte «Grinsefresse» auf, ein
demonstratives tonloses Lachen, um
das Publikum wieder auf heiteren
Wohlklang mit viel Witz einzustim-
men. Diese Wechselbäder an Stim-
mung verliehen dem Abend Tiefe.

Mit dem Publikum gespielt
Von «noch verbindet uns nur Sympa-
thie,nochsagenwirunsSie»bis zu«let's
misbehave» mit Slips und BHs, welche
die Sänger aus den Hosentaschen zo-
gen und in der Luft schwenkten, bo-
ten sie viel ScherzundKomikund spiel-
ten mit dem Publikum. Für eine Frau
indervorderstenReihestiegenalleSän-
ger gar von der hohen Bühne und hul-
digten ihr, bis sie sich selber vom Stuhl
erhob und mitspielte. Zum Glück ver-
zichteten dieMusiker auf das «stage di-
ving», das «sich fallenlassen von der
Bühne», wie sie scherzhaft erwähnten
angesichts der ungewohnten Höhe der
historischen Bühne.
Die Comedian Harmonists waren ur-
sprünglich inspiriert von Amerika, da-
her auch der Englische Name, den sie
damals gerne wieder losgeworden wä-
ren, wären sie nicht bereits zu be-
rühmt gewesen. Nicht zu berühmt wa-
ren sie allerdings für das totale Verbot
ihrer Auftritte und sie emigrierten teil-
weise in die USA. Mit einem gesunge-
nenundgetanztenMedley aus berühm-
tenFilmmelodienausHollywoodschlu-
gen die Nostalphoniker den Bogen zu
Amerika, das den verfolgten Künst-
lern aus Europa damals eine Existenz-
möglichkeit bot und so selbst zu gros-
semRuhm als Filmhauptstadt derWelt
gelangte.

Die «Nostalphoniker» überzeugten am letzten Sonntag das Publikum in der Mühle in Otelfingen. Bild: Patrice Gilly

Einzug vom St. Nikolaus in die Kirche St. Mauritius

Am letzten Sonntagwar der Besuch von St. Nikolaus imPfarreizentrumder Kath. Kirche St. Mauritius. Eswar ein gros-
ser Empfang mit dem Schmutzli und auch ein Esel war dabei. Bild: zvg

Bopplisser
Adventssingen

BOPPELSEN. Am Montag, 12. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr findet auch dieses
Jahrwieder dasBopplisserAdventssin-
gen des Männerchors statt, diesmal
unter der Leitung vonAdiMäder. Und
zwarwie gewohnt beimChristbaumam
Dorfplatz. Die Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen, zuzuhören, mitzufei-
ern und bekannte weihnachtliche Lie-
der mitzusingen.
Zur gleichen Zeit wird das Friedens-
licht nachBoppelsengebracht. 1993hat
dieses Licht erstmals den Weg in die
Herzen der Menschen in der Schweiz
gefunden und ist zu einem neuen
Brauch geworden. Ein Licht, das von
Mensch zu Mensch weitergeschenkt
wird, als ein Zeichen des Friedens, den
die Welt so dringend nötig hat. Wer
das Friedenslicht nach Hause nehmen
möchte, bringt eine Kerze mit, am bes-
ten mit Windschutz.
Der Anlass dauert ca. 45 Minuten und
wird bei Punsch, Glühwein und Guets-
li gemütlich ausklingen. (e)

Jin Shin Jyutsu
im GZ Roos

REGENSDORF. Jin Shin Jyutsu (gespro-
chen Dschin Schin Dschiutsu) ist eine
mehrere tausend Jahre alte Kunst zur
Harmonisierung der Lebensenergie im
Körper.
Das Auflegen der Hände auf spezifi-
sche Körperstellen (über der Klei-
dung) harmonisiert denFluss derEner-
gie und baut Stress und Spannungen
ab.Die achtsamenBerührungenbewir-
ken eine tiefe Entspannung und stimu-
lieren die Selbstheilungskräfte.
Nach einer allgemeinen Einführung
lerntman imEinsteigerkurs vom4. und
5. Februar 2023 die Grundlagen der Jin
ShinJyutsuSelbsthilfekennen.Manübt
wiesichmiteinfachenHandgriffenEnt-
spannung, Vitalität und Wohlbefinden
steigern lassen. Theorie und prakti-
sche Anwendung wechseln sich dabei
ab.
EssindkeineVorkenntnissenötig.Wei-
tere Informationen und Anmeldung
über www.grzroos.ch oder imKurspro-
gramm. Telefon 044 840 54 27. (e)

Was ist mit
Weihnachten?

Die reformierte Kirche Otelfingen
und Umgebung hat in diesem Jahr
ein spezielles Weihnachtsspiel
eingeübt.

OTELFINGEN. Beim Weihnachtsspiel in
Otelfingen hören die Besucher von
Breaking News aus dem Bundeshaus,
es tauchteinunerwarteterGastauf,und
die Weihnachtsbotschaft wird auf eine
neue, spannende Art erzählt.
Was ist nach 2000 Jahren das wichtigs-
te anWeihnachten?DieBotschaft wird
aus verschiedenen Blickwinkeln und
aus heutiger Sicht betrachtet, und man

erlebt, wie aus anfänglichenMeinungs-
verschiedenheiten ein schönes Mitein-
ander wird und dass die Friedensbot-
schaft für alle Menschen nach wie vor
gilt. Rund 20 Kinder aus Otelfingen,
Boppelsen und Hüttikon haben das
Weihnachtsspiel und die tollen Lieder
dazu geprobt.
AufführungensindamSamstag,10.De-
zember, 17 Uhr, sowie am Sonntag, 11.
Dezember, 17 Uhr, in der reformier-
ten Kirche Otelfingen. Der Eintritt ist
frei (Kollekte).
Das Team der reformierten Kirche
Otelfingen sowie alle Darsteller freu-
en sich auf die Besucher. (e)

Offenes Singen im Advent
in der Kirche in Otelfingen

OTELFINGEN.AmMittwoch, 14.Dezem-
ber, 19 Uhr, lädt der Gemischte Chor
Otelfingen (GCO), zusammen mit der
neuen Chorleiterin Carolina Kuhlen-
kamp, zum Offenen Singen im Ad-
vent in der Kirche Otelfingen ein. Das
letzteAdventssingen inderKirche liegt
drei Jahre zurück. 2020 war wegen Co-
ronaauchumdieWeihnachtszeitChor-
singen untersagt, 2021 konnte der An-

lass nur im Freien stattfinden. Umso
mehr freuen sichderGCO,dieDirigen-
tin und der Pianist Urs Vonesch, die-
ses Jahr die Tradition des gemeinsa-
men Weihnachtslieder-Singens wieder
ohne Einschränkung in der Kirche
durchzuführen. Pfarrer Matthias Fehr
wirdmiteinerWeihnachtsgeschichtezu
einem besinnlichen Abend beitragen
(www.gem-chor-otelfingen.ch). (e)

Lebkuchen verzieren
REGENSDORF. Im Offenen Familien-
treff vom 14.Dezember können imGe-
meinschaftszentrum Roos Lebkuchen
verziert werden. Von 14 bis 17 Uhr ist
der Treff geöffnet, es gibt Kaffee und
Kuchen, für Kinder ist ein Spiel- und
Bewegungsangebot bereit gestellt. In
dieser Zeit können gebackene Lebku-
chen mit Zuckerguss und Silberglanz
dekoriert werden (Unkostenbeitrag
vier Franken, ohne Anmeldung. Wei-
tere Infos: www.gzroos.ch. (e)
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